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Das Spieglein an der Wand 1855 :

Aber Hosen sind tausendmal schöner als Röck!"

soll man nicht so schreiben? Warum
eine Sache schlicht und einfach
sagen, wenn es kompliziert auch geht?
Hat man doch dabei noch die
Möglichkeit, ein paar Zeilen mehr zu
schreiben und somit ein paar Batzen
mehr zu verdienen!

Wie hübsch die Gelangitis-Sprache

Alt st. gallische,
heimelige, modern
eingerichtete
Gaststätte

tönt, sei an einem kurzen Lebenslauf

vordemonstriert: Hans Dampf

gelangte am 9. Mai 1897 zur Geburt.
Unter der sorgsamen Pflege der
Eltern wuchs er zu einem kräftigen
Knaben heran. Das Stillsitzen in der
Schule behagte dem lebhaften Jungen

nicht, mehr interessierten ihn die

Erlebnisse der Strasse, z. B. wenn er
sah, wie die Polizei einen Dieb zur
Abfassung brachte. Kein Wunder,
dass Hans bei der Aufnahmeprüfung
in die Kantonsschule zum Durchfall
gelangte! Schon mit jungen Jahren

verliebte sich Hans in eine Ausländerin,

und die beiden jungen Leute

Paar zur Verheiratung gebracht. We-

den Druck der Eltern wurde das

Paar zur Verheiratung gebracht. Wegen

mangelnden Sparsinnes gerieten
die beiden auf Abwege, und Hans

gelangte zur Entlassung aus seiner

Stelle. Allerlei Zwistigkeiten brachten

die Ehe zur Auflösung. Drebü

SENGLEI

aus frischen Eiern und echtem Cognac

Ein rapides Kräftigungsmittel!
Im Ausschank in allen guten Restaurants
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